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Liebe Bonnerinnen, liebe Bonner,

am 29. September hat die Verwaltung der Politik und der 
Öffentlichkeit die Eckpunkte ihres  Weges zur verant-
wortungsvollen Konsolidierung des Haushalts vorgelegt. 
Notwendig ist ein „Dreiklang“ zur verantwortungsvollen 
Neuordnung unserer Finanzen:

● 	 Wir wollen uns, erstens, ab sofort selbst einschrän-
ken, zunehmend eigene Sparbeiträge bis zur Höhe 
von rund 49 Millionen Euro leisten und 2021 damit 
beginnen, unsere enorme Schuldenlast abzubauen.

●	 Wir fordern, zweitens, die Einlösung der ab 2018 
in Aussicht gestellten Unterstützung von Bund und 
Land und rechnen ab 2020 mit einer Entlastung von 
durchschnittlich rund 30 Millionen Euro jährlich.

●	 Wir wollen, drittens, ab 2015 die Grundsteuer um 300 
Punkte erhöhen, dadurch Mehreinnahmen in Höhe 
von rund 38 Millionen Euro netto erzielen und diese 
Erhöhung ab 2021 unter bestimmten Bedingungen 
schrittweise wieder zurückführen. Eine Erhöhung er-
folgt auch bei vielen anderen Kommunen.

Mit diesem so genannten „Dreiklang“ wird ein Konsoli-
dierungsvolumen von insgesamt 117 Millionen Euro er-
reicht. Trotzdem werden wir bis zum Haushaltsausgleich 
2020 rund 370 Millionen Euro weitere Schulden machen, 
da wir nicht von einem Tag auf den nächsten alles an-
ders machen können. Unsere Schuldenlast wird dann  
bei 2,1 Milliarden Euro liegen.

Wir müssen daher alles daran setzen, die Zukunft un-
serer Stadt zu sichern und selbst umzusteuern, solan-
ge dies noch möglich ist. Die Stadt hat lange über ihre 
Verhältnisse gelebt, und alle haben sich an das umfang-
reiche Angebot gewöhnt. Wir sind uns aber sicher, dass 
trotz gewisser Einschnitte ein hoher Bonner Lebensstan-
dard bewahrt bleiben wird. Ein aktueller Schuldenstand 
von 1,7 Milliarden Euro ist ein Alarmzeichen, das keiner 
übersehen darf.



Unsere Stadt wird auch nach der Haushaltskonsolidie-
rung auf allen Ebenen mit den Angeboten „Bonn plus x“  
lebens- und liebenswert sein; von „Bonn plus XXL“  
müssen wir uns trennen.

Vom 14. November bis 12. Dezember 2014 können Sie 
den Rat der Stadt Bonn und die Verwaltung bei der Auf-
stellung des Haushalts 2015/2016 beraten. Zu 25 ausge-
wählten, besonders relevanten Einsparvorschlägen der 
Verwaltung bitten wir um Ihre Meinung. Aber auch Vor-
schläge von Ihnen sind gefragt. Zusammen mit dem Be-
schluss über den Haushalt 2015/2016 wird der Stadtrat 
dann über Ihre Vorschläge und Anregungen entscheiden. 
Wir freuen uns auch in diesem Jahr auf eine rege Betei-
ligung!

Herzliche Grüße

Jürgen Nimptsch		  Prof. Ludger Sander
Oberbürgermeister	 Stadtkämmerer



Ziele der Bürgerbeteiligung

●	 Die finanzielle Lage der Stadt und was sie wofür  
ausgibt, soll für Sie als Bürgerin oder Bürger trans- 
parenter werden.

●	 Durch die Beteiligung am Haushalt soll sich der  
Dialog zwischen Bürgerinnen und Bürgern, der Politik  
und der Verwaltung verbessern.

●	 Sie sagen, was Ihnen bei den notwendigen Einspa-
rungen im städtischen Haushalt besonders wichtig 
und was Ihnen weniger wichtig ist.

●	 Sie bewerten die Vorschläge der Bürgerinnen und 
Bürger für Einsparungen und Einnahmeerhöhungen 
und machen dazu auch eigene Vorschläge.

●	 Auf Grund Ihrer Vorschläge und Bewertungen geben 
Sie der Politik Entscheidungshilfen. Damit können 
die Schwerpunkte bei der notwendigen Konsolidie-
rung des Haushalts besser im Sinne aller Bürgerin-
nen und Bürger umgesetzt werden.

Wobei können Sie konkret mitgestalten?

Im Haushalt ist ein großer Teil der zur Verfügung stehen-
den Mittel durch gesetzliche Aufgaben gebunden. So 
müssen Mittel beispielsweise in den Bereichen Sozia-
les, Schulen, Verkehr und vieles mehr fest im Haushalt 
eingeplant werden. Hier kann nichts eingespart werden, 
weil die Stadt Bonn gesetzlich dazu verpflichtet ist, diese 
Leistungen zu erbringen. Einsparungen sind daher vor al-
lem bei „freiwilligen Leistungen“ möglich.

Bewerten Sie und machen Sie eigene Vorschläge zu fol-
genden Bereichen:
● 	 Bildung und Soziales,
●	 Freizeit und Sport,
●	 Finanzen und Beteiligungen,
●	 Kultur und Veranstaltungen,
●	 Verkehr, Bauen und Umwelt,
●	 Verwaltung und Bürgerservice.



Bürgerdialog zum Haushalt – Wie geht das?

Der Bürgerdialog zum Haushalt bedeutet in Bonn:
●	 Die Bürgerinnen und Bürger gestalten den Haushalt 

mit. Dazu bewerten Sie im Internet unter www.bonn-
packts-an.de, telefonisch unter 0228 - 77 49 74 oder 
schriftlich (Adresse siehe Rückseite) 25 Verwal-
tungsvorschläge für Einsparungen und Einnahmeer-
höhungen.

●	 Sie machen eigene Ausgabe-, Einnahmeerhöhungs- 
und Einsparvorschläge und diskutieren, kommentie-
ren und bewerten die Vorschläge der anderen Bürge-
rinnen und Bürger.

●	 Die Bürgerinnen und Bürger bekommen die Gelegen-
heit, im Internet und bei Bürgerversammlungen eine 
eigenständige Diskussion zu führen, wo die Schwer-
punkte bei den notwendigen Einsparungen bzw. den 
geplanten Einnahmeerhöhungen des Gesamthaus-
halts gesetzt werden sollen.

●	 Die 25 am besten bewerteten Vorschläge der Bürge-
rinnen und Bürger werden mit in die Haushaltsbera-
tungen einbezogen.

●	 Der Rat legt nach dem Haushaltsbeschluss Rechen-
schaft darüber ab, inwieweit die Vorschläge aufge-
griffen und umgesetzt werden.

Mitmachen und mitberaten

Nutzen Sie Ihre Chance und beteiligen Sie sich: Informie-
ren Sie sich, machen Sie Vorschläge und stimmen Sie 
über die gesammelten Vorschläge ab!



Weitere Informationen

Unter www.bonn-packts-an.de finden Sie viele weitere 
Informationen, können Ihre Vorschläge einreichen und 
darüber abstimmen.
Allgemeine Informationen über Bürgerhaushalte in 
Deutschland finden Sie unter www.buergerhaushalt.org

Informationen für Bonnerinnen und  
Bonner mit Migrationshintergrund

Unter der Telefonnummer 0228 - 77 49 74 erhalten Sie 
Hinweise (auf Deutsch), wo und zu welchen Zeiten ein 
Unterstützungsangebot zur Teilnahme an „Bonn packt’s 
an“ in Ihrer Sprache angeboten wird.

سوف تتلقى 0228-744977عن طريق الهاتف 
مرات ماالمعلومات متاحة (باللغة الألمانية)، حيث وعلى

العرض دعم للمشاركة في "بون يحصل التعبئة" في لغتك.

Nerede ve hangi zamanlarda „Bonn packt´s an“ a 
katilabilmek icin bu Tel. Nr. altinda 
0228 - 77 49 74 Almanca talimatlar alabilirsiniz. Bu 
Program Türkçe sunulmaktadır.

По номеру 0228 - 77 49 74 Вы можете получить 
информацию на немецком языке, где и в какое 
время предлагается помощь для участия в 
инициативе „Бонн принимается за работу“ на 
русском языках.

Pod numerem telefonu 0228 - 77 49 74 otrzymacie 
Panstwo wskazowki, w jezyku niemieckim, gdzie i 
kiedy oferowana jest pomoc (w jezyku polskim), jak 
wziac udzial w programie „Bonn packt’s an“.



Ablaufschema der Bürgerbeteiligung
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Ansprechpartner

Sie möchten Informationen über den 
Bürgerdialog zum Haushalt?

Stadt Bonn
Büro des Oberbürgermeisters - Bürgerbeteiligung

Dirk Lahmann
Altes Rathaus, Rathausgasse 5-7
53111 Bonn

Telefon: 0228 - 77 49 74
E-Mail: buergerbeteiligung@bonn.de


